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Konfirmationen am 20. März 2016

Unsere Konfirmandinnen und Konfirmanden des Jahrganges 2014-16 gehen in 
den Endspurt und laufen auf der Zielgeraden ein: Am Sonntag Judika, dem 
13.März, stellen sie sich der Gemeinde vor – und dann kommt schon die 
Konfirmation: Am Sonntag Palmarum, dem 20. März, um 10.00 Uhr werden 
sie in einem festlichen Gottesdienst in Backemoor eingesegnet.

Wie in jedem Jahr staune ich auch diesmal wieder über die besondere Zeit, die 
wir miteinander geteilt haben. Es waren einige Highlights dabei! Vor allem wurde 
viel gelacht: Über die geistreichsten Beiträge und die dümmsten Bemerkungen, 
über manche Showeinlagen, über die anderen und manchmal auch über sich 
selbst … 

Aber bei aller Fröhlichkeit ist auch durchaus Ernstes bei euch angekommen. Ich 
fand die Zeit mit euch spannend und bereichernd und wünsche euch Gottes 
Segen auf eurem Weg! 

Eure Pastorin Ulrike Sundermann

Irene Bakker Nettelburger Str. 4 26789 Leer

Tim-Jonas Brinkema Feldhörnstr. 31 26817 Rhauderfehn

Jan Bunger Tebbehoff 17 26817 Rhauderfehn

Niels Dreesmann Südstr. 10 26817 Rhauderfehn

Niklas Janßen Backemoorer Str. 74 26817 Rhauderfehn

Andreas Kloppenburg Schatteburger Str. 100 26817 Rhauderfehn

Janko Lonser Leikamp 12 26817 Rhauderfehn

Wobke Schulz Bietzestr. 8 26817 Rhauderfehn

Rieke Weber Molkereiweg 2a 26817 Rhauderfehn

Nancy Grause Meentemoorstr. 26817 Rhauderfehn

Das Titelbild zeigt die KonfirmandInnen 2016. Nancy Gause fehlt auf dem Foto.

Zur Konfirmation

Ich hoffe, Glück entsteht da, wo du bereit sein wirst,
deine Probleme anzupacken und zu lösen, 
wo du dem Leben vertraust.
Dazu gehört auch, dass du dich selber noch besser kennenlernst.
Ich hoffe, Glück entsteht da, wo du langsam aus dem Schatten
deiner Kindheit heraustreten kannst und Schritt für Schritt
auf eigenen Wegen gehen wirst.

Erich Franz



„Christus ist auferstanden! Er ist wahrhaftig auferstanden!“ Mit diesen Worten 
begrüßen sich am Ostermorgen Christen in aller Welt. Mit diesen Worten begann 
der Glaube an Jesus Christus, damals, drei Tage nach dem Ende aller Hoffnung. 
Und so unglaublich diese Botschaft für die Menschen damals war, so schwer tun 
sich Zweifelnde – und auch Glaubende! – noch heute damit. Wie soll das gehen? 
Es sprengt alle Grenzen des Möglichen. Nach dem Tode wieder lebendig wer-
den? All unsere Erfahrungen und alle wissenschaftlichen Erkenntnisse sprechen 
dagegen. Wenn wir unseren Verstand gebrauchen, kommen wir zu dem Ergeb-
nis: Das geht nicht! 

Und doch ist es eine unbestreitbare Tatsache, dass am Ostermorgen ein großer 
Ruck durch die kleine Anhängerschar Jesu fuhr. Etwas geschah, was alles ver-
änderte. Christliche Gemeinden begannen zu entstehen und zu wachsen. Der 
Glaube an den Auferstandenen war sehr lebendig und nicht mehr „totzu-
kriegen“! Wie ein Lauffeuer verbreitete sich die Nachricht: „Christus ist auf-
erstanden!“

Eins steht fest: ein wissenschaftlicher Bericht war das nicht. Nur die aufgeregten, 
etwas verwirrten, freudigen Stimmen von Menschen, die davon erzählten. Und 
jede/r berichtete etwas anderes! Die einen fanden das leere Grab. Andere liefen 
hin und sahen es auch. Einige scheinen Jesus am Grab gesehen zu haben – sah er 
wie ein Gärtner aus? Andere haben mit ihm gesprochen, ihn aber erst erkannt, als 
er das Brot brach – und wieder andere standen zusammen, als er leibhaftig mitten 
unter sie trat. Einer durfte seine durchbohrten Hände berühren. Und einige 
beschwören, er habe vor ihren Augen einen Fisch gegessen. 

So sehr sich die Berichte von der Kreuzigung ähneln, so verschieden sind die 
Auferstehungs-Begegnungen. Eines aber ist auch hier gleich: Der Auferstandene 
ist derselbe wie vorher, und er ist es doch nicht. Er ist nah. Er ist lebendig. Und 
doch ist alles anders geworden. Die Auferstehungs-Erlebnisse zeigen, dass das 
Leben für Jesus nicht so weitergeht wie vorher. Er ist verwandelt. Und er wird 
nicht mehr sterben! Denen, die dem Auferstandenen begegnen, ist nicht wichtig, 
wie das zugehen kann. Wichtig ist nur, dass er da ist. Dass er nicht fort ist, sie nicht 
allein gelassen hat, dass er nicht tot ist! Und dass sie weiterhin auf Gottes Zukunft 
hoffen dürfen, die Jesus vor ihren Augen und Ohren entfaltet hat. Sie hat schon 
begonnen - und nichts davon ist verloren. All die Auferstehungs-ZeugInnen sind 
sich darin einig: Gottes Weg mit ihnen geht weiter! Was bedeutet schon der Tod?! 
Er ist kein Ende, sondern nur ein Augenblick der Verwandlung. Sie haben es mit 
eigenen Augen gesehen. 
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Geistliches Wort

Auferstehung?!
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Erna Weber verlässt die Orgelbank

Nach 45 Jahren treuen Dienstes an der Backemoorer Orgel gibt Erna Weber 
diese Aufgabe mit Beginn des neuen Jahres ab. Insgesamt hat sie 54 Jahre Orga-
nistendienst geleistet; die ersten neun Jahre war sie Organistin in Holterfehn. 
1971 übernahm sie die Stelle in Backemoor. Das war eine anstrengende Zeit! Die 
Kinder waren klein, die Arbeit auf dem Hof musste zuerst fertig werden, und 
dann ging es zur Kirche – jahrein, jahraus. Gefehlt hat sie selten. Erna Weber hat 
sich alles so eingeteilt, dass es passte, auch wenn es manchmal schwierig war. 
Aber sie hat es gern getan. 

Der Abschied fällt ihr nicht leicht. Und doch: sie hat sich ihren Ruhestand redlich 
verdient! Nach ihrer schweren Krankheit im vergangenen Jahr wird sie sich nun 
Zeit nehmen, sich in Ruhe zu erholen. Und dann – wer weiß? – wird sie sicher 
noch ab und zu als „Gastorganistin“ in Backemoor zu hören sein. 

Wir bedanken uns ganz herzlich bei Erna Weber für die vielen Jahre musikali-
scher Begleitung unserer Gottesdienste 
und wünschen ihr Gottes Segen für den 
Ruhestand!

Wir möchten Erna Weber gern in ei-
nem Gottesdienst aus ihrem Dienst 
verabschieden und ihr dort auch 
persönlich ein herzliches Dankeschön 
für ihre treuen Dienste sagen. Der 
Termin für diesen Abschiedsgottes-
dienst steht noch nicht fest; er wird 
rechtzeitig bekanntgegeben. 

Ulrike Sundermann

Und das verwandelt auch sie. Aus ihrem Entsetzen wird plötzlich Freude. Aus 
ihrer Angst wird Mut. Und aus ihrer Klage über den Tod wird lauter Jubel über das 
Leben.

Zweifel an der Auferstehung eines Toten sind verständlich, auch in unseren 
Tagen. Aber eines kann niemand bezweifeln: Uns Christen gibt es immer noch, 
unser Glaube ist nicht „totzukriegen“! Und das heißt: Jesus Christus ist wahrhaftig 
lebendig – in unserer Mitte. Wie er es verheißen hat: 

„Siehe, ich bin bei euch alle Tage bis ans Ende der Welt.“

Ihre/Eure Pastorin

0
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Gesa Goudschaal tritt die Nachfolge

von Erna Weber an

Schon seit über 20 Jahren ist Gesa Goudschaal als Orga-

nistin in Breinermoor tätig. Nun übernimmt sie zu-

sätzlich den Organistendienst in Backemoor. Wir freuen 

uns sehr, dass sie sich dazu bereit erklärt hat, und heißen 

sie herzlich willkommen zu ihrer neuen Aufgabe! 

Da sie außerdem in Collinghorst verpflichtet ist, wird es 

bei unseren Gottesdiensten in Backemoor und Breiner-

moor einige Veränderungen geben, die im folgenden 

kurz beschrieben werden. 

Neue Gottesdienstzeiten

An jedem dritten Sonntag im Monat soll zukünftig der Gottesdienst in Backe-

moor als Abendgottesdienst stattfinden. Dies ist für uns eine Gelegenheit, eine 

Alternative zum Vormittagsgottesdienst anzubieten für alle, die gern am Abend 

eine Stunde der Besinnung einlegen möchten. 

An jedem zweiten und vierten Sonntag im Monat wird zu den gewohnten 

Zeiten Gottesdienst in Backemoor und Breinermoor gehalten. 

Am ersten und ggf. fünften Sonntag im Monat findet ein Vormittagsgottes-

dienst in Backemoor statt.

Dieses Konzept soll gelten, sofern keine besonderen Festzeiten zu beachten sind; 

es wird sich nicht immer ganz genau einhalten lassen und muss sich auch erst 

einmal etablieren. Deshalb wird es weiterhin wichtig sein, in den Gemeinde-

boten bzw. in die Tageszeitung zu schauen. Schon der Monat März ist mit seinen 

zahlreichen besonderen Gottesdiensten und Veranstaltungen nicht geeignet, um 

mit dem neuen Konzept „einzusteigen“; weitere besondere Ereignisse wie der 

OKT und das Backemoorer Dorffest im Juni oder die „Sommerkirche“ im Juli 

werden dazu führen, dass erst in der zweiten Jahreshälfte eine gewisse Regel-

mäßigkeit einkehren kann. 

Pastorin Ulrike Sundermann
Büro: Groot Karkweg 10, 26817 Rhauderfehn-Backemoor, Tel. 04955 / 9374210 

(bitte ggf. etwas länger klingeln lassen, Anruf wird weitergeleitet)
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Weltgebetstag der Frauen in Amdorf

Nehmt Kinder auf und ihr nehmt mich auf

Kuba ist im Jahr 2016 das Schwerpunktland 

des Weltgebetstags. Der größte und bevöl-

kerungsreichste Inselstaat der Karibik steht 

im Mittelpunkt, wenn am Freitag, den 4. 

März 2016, Gemeinden rund um den 

Erdball Weltgebetstag feiern. Texte, Lieder 

und Gebete dafür haben über 20 kubani-

sche Frauen unterschiedlicher christlicher 

Konfessionen ausgewählt. Unter dem Titel 

„Nehmt Kinder auf und ihr nehmt mich auf“ 

erzählen sie von ihren Sorgen und Hoff-

nungen angesichts der politischen und ge-

sellschaftlichen Umbrüche in ihrem Land.

Von der „schönsten Insel, die Menschen-

augen jemals erblickten“ schwärmte Chris-

toph Kolumbus, als er 1492 im heutigen 

Kuba an Land ging. Mit subtropischem Klima, weiten Stränden und ihren Tabak- 

und Zuckerrohrplantagen ist die Insel ein Natur- und Urlaubsparadies. Seine 

500-jährige Zuwanderungsgeschichte hat eine kulturell und religiös vielfältige 

Bevölkerung geschaffen. 

Der Großteil der über 11 Mio. Kubanerinnen und Kubaner ist römisch-katho-

lisch. Eine wichtige Rolle im spirituellen Leben vieler Menschen spielt die afro-

kubanische Religion Santería. Der sozialistische Inselstaat ist nicht erst seit Beginn 

der US-kubanischen Annäherung Ende 2014 ein Land im Umbruch – mit seit 

Jahren wachsender wirtschaftlicher Ungleichheit.

Im Gottesdienst zum Weltgebetstag 2016 feiern die kubanischen Frauen mit uns 

ihren Glauben. Jesus lässt im zentralen Lesungstext ihrer Ordnung (Mk 10,13-16) 

Kinder zu sich kommen und segnet sie. Ein gutes Zusammenleben aller Gene-

rationen begreifen die kubanischen Weltgebetstagsfrauen als Herausforderung –  

hochaktuell in Kuba, dem viele junge Menschen auf der Suche nach neuen 

beruflichen und persönlichen Perspektiven den Rücken kehren.

Der Weltgebetstag findet am Freitag, 4. März, um 20.00 Uhr in Amdorf statt, 

mit anschließendem Beisammensein im Amdorfer Gemeindehaus.
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Veranstaltungen · Kreise

Donnerstag

Freitag

Dienstag

Mittwoch

Donnerstag

Dienstag

Mittwoch

Donnerstag

Dienstag

03.03.

04.03.

15.03.

06.04.

07.04.

19.04.

04.05.

12.05.

17.05.

Stille Wanderung

Mütterkreis: 

Weltgebetstag in Amdorf

Frauenkreis Breinermoor

Mütterkreis: 

Lektorin Gisela Voskamp, Jheringsfehn,

ist zu Besuch

Gemischter Kreis: 

Stephan Sander berichtet über die

Entstehung und Entwicklung

unserer Wallhecken

Frauenkreis Breinermoor

Mütterkreis: 

Frühstücken im Holter Wienkeller

Gemischter Kreis

Frauenkreis Breinermoor

Gemischter Kreis: 19.30 Uhr

20.00 Uhr

19.30 Uhr

14.30 Uhr

20.00 Uhr

19.30 Uhr

10.00 Uhr

20.00 Uhr

19.30 Uhr

Chor Akzente

Posaunenchor

Konfirmanden

Kindermusical

montags

dienstags

dienstags nachmittags

donnerstags

20.00 Uhr

20.00 Uhr

15.00 Uhr

im Gemeindehaus

im Gemeindehaus

im Gemeindehaus

im Gemeindehaus

Ich wünsche dir, dass Gott dich immer wieder neu erweckt.

Er belebe dein Herz und halte es lebendig und weit.

Er ermuntere deine Sinne und mache sie einfühlsam und wach.

Er erfrische deine Seele und lasse sie kraftvoll und zärtlich werden.

Er stärke deinen Geist und erhalte ihn wachsam und klug.

So segne dich Gott mit Leben.

Im März

Tina Willms
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Gottesdienste

BACKEMOOR

MÄRZ 2016

BREINERMOOR

Donnerstag, 3.3.15, 19.30 Uhr:
Auftakt der Passionsandachten: 
Stille Wanderung, Treffpunkt: Gemeindehaus

6.3., Lätare, 9.30 Uhr:
Gottesdienst, gehalten von F. Abels
Kollekte: Hospiz- und Palliativarbeit in der 
Landeskirche

Donnerstag, 10.3., 19.30 Uhr:
Passionsandacht

13.3., Judika, 10.00 Uhr:
Vorstellungsgottesdienst der KonfirmandInnen
Kollekte: Zweck der Konfirmandenspende

20.3., Palmarum, 10.00 Uhr:
Konfirmationsgottesdienst mit Abendmahl,  
Posaunenchor
Kollekte: Diakonische Jugendhilfe und 
Jugendsozialarbeit

24.3., Gründonnerstag, 19.30 (!) Uhr:
Tischabendmahl in der Kirche
Kollekte: eigene Gemeinde

25.3., Karfreitag, 9.30 Uhr:
Abendmahlsgottesdienst
Kollekte: EKD – gesamtkirchliche Aufgaben

27.3., Ostersonntag, 10.00 Uhr:
Festgottesdienst mit Chor akzente 
Kollekte: Volksmission

3.4., Quasimodogeniti, 10.00 Uhr:
Gottesdienst mit Taufen  ·  Orgel: A. Kronfeld
Kollekte: Sprengel Ostfriesland

0

0

0

0

0

0

0

0

0

0

0

0

0

0

0

0

10.30 Uhr: 
Gottesdienst, gehalten von F. Abels
Kollekte: Hospiz- und Palliativarbeit in der 
Landeskirche

25.3., Karfreitag, 10.30 Uhr:
Abendmahlsgottesdienst
Kollekte: EKD – gesamtkirchliche Aufgaben

28.3., Ostermontag, 10.00 Uhr: 
Festgottesdienst 
Kollekte: eigene Gemeinde

APRIL 2016

Eventuelle Änderungen 

dieses Plans sind 

aus der aktuellen 

Tageszeitung ersichtlich!
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Gottesdienste

10.4., Misericordias Domini, 9.30 Uhr
Gottesdienst
Kollekte: Theologischen Nachwuchs fördern

17.4., Jubilate, 19.00 Uhr:
Abendgottesdienst
Kollekte: Diakonische Zurüstung und Bildung

24.4., Kantate, 10.00 Uhr:
Gottesdienst mit Taufe, Chor akzente
Kollekte: Förderung der Kirchenmusik

1.5., Rogate, 10.00 Uhr:
Gottesdienst
Kollekte: Kirchenkreis Rhauderfehn

8.5., Exaudi, 10.00 Uhr:
Gottesdienst
Kollekte: Weltbibelhilfe

15.5., Pfingstsonntag, 9.30 Uhr:
Festgottesdienst mit Chor akzente
Kollekte: Weltmission

22.5., Trinitatis, 19.00 Uhr: 
Abendgottesdienst
Kollekte: Diakonie, besondere Projekte

29.5., 1. So. nach Trinitatis, 9.30 Uhr:
Gottesdienst
Kollekte: Frauenwerk der Landeskirche

:

0

0

10.30 Uhr:
Gottesdienst
Kollekte: Theologischen Nachwuchs fördern

5.5., Christi Himmelfahrt, 10.30 Uhr:
Gottesdienst unter freiem Himmel mit  
Posaunenchor 
Kollekte: eigene Gemeinde

10.30 Uhr:
Festgottesdienst 
Kollekte: Weltmission

10.30 Uhr:
Gottesdienst 
Kollekte: Frauenwerk der Landeskirche

0

0

16.5., Pfingstmontag, 10.00 Uhr: 
Ökumenischer Gottesdienst auf dem Marktplatz in Westrhauderfehn

MAI 2016

APRIL 2016

BACKEMOOR BREINERMOOR
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Pfarramt: Pastorin Ulrike Sundermann, Tel. 04955 / 93 74 210

(am besten zu erreichen in Backemoor: 

Dienstag und Donnerstag nachmittag und Mittwoch vormittag)

Küsterehepaar Backemoor: Jan und Inge Smidt, Tel. 0 49 55 / 51 89

Küsterin Breinermoor:  Ulrike Kemper, Tel. 0 49 55 / 98 77 74

Organistin: Gesa Goudschaal, Tel. 0 49 55 / 44 16

Chor akzente, Kinderchor: Gesa Goudschaal, Tel. 0 49 55 / 44 16

Posaunenchor: Georg Ewen, Tel. 0 49 55 / 48 88

Haushalt und Finanzen: Wolfgang Bunger, Tel. 04955 / 14 93

Bausachen Backemoor: Heinz Bakker, Tel. 04955 / 43 55, 

Wolfgang Bunger, Tel. 04955 / 14 93

Friedhof Backemoor: Wolfgang Bunger, Tel. 04955 / 14 93, 

Horst Bittner, Tel. 04955 / 53 41

Friedhof Breinermoor: Wilfried Santjer, Tel. 04955 / 54 54, 

Lothar Geiken, Tel. 04955 / 52 32

Ländereien: Bernhard Grünefeld, Tel. 04955 / 53 62, 

Wilfried Santjer, Tel. 04955 / 54 54

Personal: Ulrike Sundermann, Tel. 04955 / 93 74 210

Gemeindebrief: Theda Heselmeyer, Tel. 04952 / 87 81, 

Frieda Schreier, Tel. 04955 / 47 00

Chöre: Silke Bleeker, Tel. 04955 / 42 05, 

Orgel: Ulrike Sundermann, Tel. 04955 / 93 74 210, 

Annäus Müller, Tel. 04955 / 15 22

Gottesdienst, Kindergottesdienst, Konfirmandenunterricht: 

Ulrike Sundermann, Tel. 04955 / 93 74 210

Verbindung zum Kirchenamt: Silke Bleeker, Tel. 04955 / 42 05

=

=

Ihre AnsprechpartnerInnen in unserer Gemeinde

Monatsspruch MAI
1. Korinther 6,19

Wisst ihr nicht, dass euer Leib ein Tempel des

Heiligen Geistes ist, der in euch wohnt

und den ihr von Gott habt?

Ihr gehört nicht euch selbst.



12

Kennen Sie slupmI?
Sonntagnachmittag – zwischen Tee und Tagesschau

Singen und Singen lassen

Predigen lassen und Prediger befragen

Fürs seelische und leibliche Wohl wird gesorgt.

Neugierig geworden? 

Dann kommen Sie, erleben Sie und fühlen Sie slupmI!

Am 13. März 2016 um 17.00 Uhr

in der Hoffnungskirche zu Westrhauderfehn 

Thema: Hoffnungslos verliebt!

Es laden ein die ev. luth. Kirchengemeinden Collinghorst, Langholt, 
Holterfehn, Ostrhauderfehn, Rhaude und Westrhauderfehn.

slupmI ist anders, slupmI ist frisch, slupmI ist Live-Musik, 
slupmI ist Gottesdienst zum Mitmachen.

Du führst uns hinaus ins Weite

Ökumenischer Gottesdienst unter freiem Himmel
am Pfingstmontag, 16. Mai 2016

auf dem Marktplatz in Westrhauderfehn · Beginn: 10.00 Uhr
Predigt: Domkapitular und Ökumenebeauftragter Reinhard Molitor

im Anschluss: Tee, Kaffee, Quarkbrötchen und gute Begegnungen
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Freud und Leid

Statistik 2015

Taufen 3 1 4

Trauungen 4 1 5

Konfirmationen 5 4 9

Beerdigungen 5 4 9

Kirchenaustritte 2 1 3

Kircheneintritte 0 0 0

Gottesdienste 53 30 83

TeilnehmerInnen 2.682 950 3.632

Abendmahlsfeiern 5 2 7

Abendmahlsgäste 124 34 158

Freiw. Kirchenbeitrag 2.785,00 € 410,00 € 3.195,00 €

Backemoor Breinermoor Gesamt

(Stand 30.12.2015)

TRAUUNG: Berend Dirksen Grünefeld und Eva-Marie Grünefeld, 

geb. Sanders, aus Breinermoor, 

getraut am 12. September 2015 in Backemoor

ÖKUMENE IN BEWEGUNG
Der ökumenische Arbeitskreis Rhauderfehn „Ökumene in 
Bewegung” lädt auch 2016 ein: In der Regel am dritten 
Donnerstag in den geraden Monaten. In jeder Gemeinde 
gibt es ein anderes Angebot. Machen Sie sich auf den Weg!

21. April 2016, Rhaude, 20.00 Uhr

„Ich habe lieb die 
  Stätte deines Hauses”
Wie Kirchengebäude auf uns wirken ...



14

Seniorengeburtstage

04.03. 75 Jahre Manfred Wilk Breinermoor
04.03. 79 Jahre Werner Stralucke Backemoor
05.03. 72 Jahre Elfriede Koets Breinermoor
06.03. 82 Jahre Antjedina Meyer Breinermoor
15.03. 81 Jahre Paul Heinze Backemoor
16.03. 78 Jahre Annita Roskam Backemoor
16.03. 83 Jahre Johann Neemann Schatteburg
19.03. 82 Jahre Horst Bittner Backemoor
22.03. 83 Jahre Elisabeth Eden Backemoor
23.03. 76 Jahre Heinrich Buttjer Breinermoor
23.03. 77 Jahre Elfriede Lawrenz Backemoor
24.03. 78 Jahre Erika Peters Breinermoor
27.03. 80 Jahre Anneliese Brink Backemoor

01.04. 79 Jahre Herta Smidt Breinermoor
02.04. 86 Jahre Joachim Bittner Schatteburg
03.04. 82 Jahre Alice Frels Backemoor
05.04. 71 Jahre Marion Otremba Breinermoor
07.04. 81 Jahre Anita Kluin Breinermoor
08.04. 86 Jahre Andreas Kluin Breinermoor
12.04. 83 Jahre Anna Busch Backemoor
14.04. 73 Jahre  Johanne Lünemann Backemoor
22.04. 93 Jahre Margarete Sterrenberg Schatteburg
28.04. 81 Jahre Jenny Meyer Backemoor
28.04. 72 Jahre Eilert Tammling Breinermoor
30.04. 77 Jahre Heinz Fecht Breinermoor

08.05. 83 Jahre Almut Luiking Breinermoor
09.05. 87 Jahre Gerda Schulte Breinermoor
11.05. 85 Jahre Dorothea Lünemann Schatteburg
11.05. 72 Jahre Alide Gröger Backemoor
12.05 75 Jahre Manfred Fröhling Backemoor
12.05. 74 Jahre Anneliese Masmann Backemoor
13.05. 74 Jahre Foelkeline Klaaßen Breinermoor
14.05. 85 Jahre Berend Goudschaal Backemoor
15.05. 78 Jahre Lothar Matzellus Breinermoor
16.05. 86 Jahre Edeltraut Klose Breinermoor
17.05. 72 Jahre Andreas Martens Backemoor
23.05. 79 Jahre Hermann Weber Backemoor
27.05. 80 Jahre Anita Conrads Backemoor
29.05. 84 Jahre Renate Kühne Breinermoor

0

0

Wir 
gratulieren!

W ir 
gratulieren!
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Aus Kirchenvorstand und Pfarramt

Orgelrenovierung in Backemoor

Vor acht Jahren wurden an unserer kostbaren historischen Wenthin-Orgel in 
Backemoor dringend notwendige Restaurierungsmaßnahmen durchgeführt. Da-
bei wurde das Haupt-Augenmerk zunächst auf die technische Verbesserung des 
Instrumentes gelegt. Nun soll in einem zweiten Schritt das historische Pfeifen-
werk der Orgel überarbeitet werden. Nach einem Gutachten unseres Orgelre-
visors, LKMD Winfried Dahlke, hat der Kirchenvorstand sich nun vorgenommen, 
diese Aufgabe in Angriff zu nehmen. 

Sobald die Finanzierung des Projektes sichergestellt ist, wird eine Orgelbaufirma 
beauftragt. Dabei ist schon jetzt klar, dass unsere Gemeinde selbst einen be-
trächtlichen Teil der Kosten wird aufbringen müssen. Allen SpenderInnen, die 
bereits jetzt einen Beitrag geleistet haben, sei an dieser Stelle noch einmal herz-
lich gedankt! Wir freuen uns natürlich auch über weitere Spenden. 

Wechsel in der Friedhofspflege Breinermoor

In der Anlagen- und Friedhofspflege in Breinermoor gibt es zum 1. März 2016 
einen Wechsel. Herr Jörg Aper aus Ihrhove tritt die Nachfolge von Herrn Andreas 
Lehmann an. 

Wir freuen uns auf den neuen Mitarbeiter und wünschen ihm Gottes Segen für 
seine Arbeit in unserer Gemeinde! Herrn Lehmann danken wir für seine Mit-
arbeit im vergangenen Jahr und wünschen ihm alles Gute für seine neuen 
Aufgaben.                                                                          Der Kirchenvorstand

Anmeldung der Vorkonfirmanden

Anmeldung der neuen VorkonfirmandInnen: Donnerstag, 12. Mai, 18.00 Uhr 
im Gemeindehaus Backemoor. Die Jugendlichen und ihre Eltern werden auch 
persönlich zu diesem Termin eingeladen.

Beginn des Unterrichtes: Dienstag, 24. Mai, um 16.00 Uhr im Gemeindehaus 
Backemoor.

Monatsspruch MÄRZ
Johannes 15,9

Wie mich der Vater geliebt hat,

so habe ich auch euch geliebt.

Bleibt in meiner Liebe!

Jesus Christus spricht:



Wir laden herzlich ein

Einladung zu den Passionsandachten 2016

In der Passionszeit treffen wir uns an vier Abenden im März, um gemeinsam den 

Weg Jesu bis zum Kreuz zu bedenken. Die Passions-Andachten finden donners-

tags statt und beginnen jeweils um 19.30 Uhr in der Backemoorer Kirche.

Die Termine:

Donnerstag, 3.3., 19.30 Uhr: Stille Wanderung, Beginn an der Kirche, Dauer ca. 

45 Min., Abschluss-Andacht um ca. 20.15 Uhr in der Kirche.

Donnerstag, 10.3., 19.30 Uhr: Andacht, Kirche Backemoor

Donnerstag, 17.3., 19.30 Uhr: Andacht, Kirche Backemoor

Donnerstag, 24.3., 19.30 Uhr: Tischabendmahl am Gründonnerstag, Kirche 

Backemoor

Am 9. April laden wir wieder einmal ein zu einem 
Kinderbibeltag von 14.00 – 18.00 Uhr im Ge-
meindehaus Backemoor. Die Osterferien sind 
dann vorbei – aber Ostern noch lange nicht! Alle 
Kinder unserer Gemeinde zwischen 5 und 11 
Jahren sind herzlich eingeladen und bekommen 
auch noch persönlich von uns Post.

Bis dahin!    Euer KiGo-Team

Kinderbibeltag im April

Neues Kindermusical 

Auch in diesem Jahr lädt der Kinderchor wieder ein, bei einem Musical mit-
zumachen. Es können alle Kinder, die Lust am Singen und Spielen haben, teil-
nehmen. Jeder von Fern und Nah ist eingeladen. Die einzige Bedingung ist, dass 
man mindestens 5 Jahre alt sein sollte. 

Wie jedes Jahr freut sich die Leiterin Gesa Goudschaal auf alle, die bei den 
Proben erscheinen!

Die Proben finden erstmalig am Donnerstag, 7. April, um 15.00 Uhr statt.
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